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ANTRAG 72/2016 DER PRIMARSCHULPFLEGE:  GEBUNDENE 

TAGESSCHULE USTER,  ABSCHREIBUNG DES EINMALIGEN 

KREDITS VON 50 000 FRANKEN SOWIE  DES JÄHRLICH 

WIEDERKEHRENDEN KREDITS VON 106 000 FRANKEN FÜR 

DIE  ERÖFFNUNG AUF DAS SCHULJAHR 2014/2015 

Die Primarschulpflege beantragt dem Gemeinderat, gestützt auf Art. 19 Abs. 2 lit. b der  

Gemeindeordnung vom 25. November 2007, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Die Abschreibung des einmaligen Kredits in der Höhe von 50 000 Franken sowie 

des jährlich wiederkehrenden Kredits von 106 000 Franken für die Eröffnung ei-

ner «Gebundenen Tagesschule Uster» auf das Schuljahr 2014/2015 wird geneh-

migt. 

2. Mitteilung an: Primarschulpflege 

Referentin des Primarschulpflege: Patricia Bernet, Schulpräsidentin 
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1. Ausgangslage 

Im Jahre 2008 hat die Primarschulpflege Uster erfolgreich in allen Schuleinheiten Schulergänzende 
Tagesstrukturen eingerichtet. Im Zusammenhang mit dem Schulhausneubau Krämeracker und dem 

pädagogischen Kompass erwog die Primarschulpflege eine Tagesschule (Pilotprojekt) zu initiieren. 
Um den Bedarf zu erheben, beauftragte sie 2012 das Forschungs- und Beratungsbüro Infras. Zeit-

gleich legte die Primarschulpflege den Entscheid eine Tagesschule ins Leben zu rufen freiwillig dem 
Gemeinderat zur Abstimmung vor.  

Aufgrund der Ergebnisse der Bedarfserhebung zur «Gebundenen Tagesschule Uster» entschied  

sich die Primarschulpflege am 6. Dezember 2012, das Projekt Tagesschule umzusetzen.  
Am 26. März 2013 genehmigte die Schulpflege den Projektauftrag «Gebundene Tagesschule Uster» 

mit dem Ziel, ab Schuljahr 2014/2015 mit zwei bis drei Klassen zu starten. In der Folge wurde die 
Standortfrage geklärt. In allen Schuleinheiten bestand Raumknappheit. Aus diesen Gründen ent-

schied sich die Schulpflege, zusätzliche Räume im ehemaligen Schulhaus der Schwesternschule 
(VZK-Gebäude, Wagerenstrasse 45) zu mieten. Dieses Gebäude, mit vier bestehenden Schulzim-

mern und einer renovationsbedürftigen Turnhalle, bot sich für den Tagesschulbetrieb an. Für die 

Instandstellung der Turnhalle wurde mit einmaligen Kosten von 50 000 Franken gerechnet.  
 

Die Primarschulpflege beantragte beim Gemeinderat für die Instandstellung der Räumlichkeiten im 
VZK-Gebäude und für die geplante Eröffnung der «Gebundenen Tagesschule Uster» einen einmali-

gen Kredit von 50 000 Franken sowie einen jährlich wiederkehrenden Kredit von 106 000 Franken 

für den Betrieb. Dieser Antrag wurde vom Rat am 2. September 2013 mit 20:11 Stimmen ange-
nommen. 

 
Im Antrag Nr. 175A/2013 (Beilage 1) wurden die Kosten in Franken wie folgt dargelegt: 

 

  

Einmalige Kosten 50'000.– 

Jährlich wiederkehrende Kosten 106'000.– 

  

 
Das Projekt wurde in Tageszeitungen, in der Eltern-Information der Primarschule Uster und auf der 

Website vorgestellt. Zusätzlich erhielten alle Eltern ein Informationsschreiben und eine Einladung zu 
einer Informationsveranstaltung. Die Anmeldefrist für die «Gebundene Tagesschule Uster» wurde 

für den 31. Januar 2014 festgelegt. Bis zu diesem Zeitpunkt gingen lediglich sieben Anmeldungen 

ein. Darauf beauftragte die Primarschulpflege das Forschungs- und Beratungsbüro Infras erneut, 
eine Elternbefragung durchzuführen. Diese diente zur Ermittlung der Gründe für die fehlenden An-

meldungen.   
 

Erwägungen 

Aufgrund der fehlenden Anmeldungen und der Rückmeldungen aus der Nachbefragung kam die 
amtierende Schulpflege (Legislatur 2010 – 2014) an ihrer 72. Sitzung, vom 3. Juli 2014, zum 

Schluss, das Projekt «Gebundene Tagesschule mit altersdurchmischtem Lernen (ADL)» vorerst ab-
zuschliessen.  
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Somit bestand kein Investitionsbedarf mehr für die Instandstellung der Turnhalle im VZK-Gebäude 

an der Wagerenstrasse 45.  
 

Die für den Betrieb budgetierten jährlich wiederkehrenden Kosten von 106 000 Franken entfielen 
ebenfalls, da auf die Eröffnung der «Gebundenen Tagesschule Uster» für das Schuljahr 2014/15 

verzichtet wurde. 
 

2. Aufstellung über den ungenutzten einmaligen Kredit und die nicht beanspruchten 

wiederkehrenden Kosten in Franken 

 
Position Beschreibung Einmaliger Kredit Ausgaben Differenz 
Einmalige Kosten N Turnhallensanierung 50'000.– 0.00 - 50'000.– 

Total  50'000.– 0.00 -50'000.– 

 

 
Position Beschreibung Wiederkehrende  

Kosten 
Ausgaben Differenz 

Wiederkehrende 
Kosten 

N Betrieb 106'000.– 0.00 - 106'000.– 

Total  106'000.– 0.00 -106'000.– 

 

3. Antrag 

Die Primarschulpflege beantragt dem Gemeinderat, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Die Abschreibung des einmaligen Kredits in der Höhe von 50 000 Franken sowie des jährlich 
wiederkehrenden Kredits von 106 000 Franken für die Eröffnung einer «Gebundenen Tagesschu-
le Uster» auf das Schuljahr 2014/2015 wird genehmigt.  

 

2. Mitteilung an: Primarschulpflege 

 

 

PRIMARSCHULPFLEGE USTER 

 

 

 

Patricia Bernet  Susanne Ita-Graf 

Präsidentin   Sekretärin 
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Antrag des Stadtrates: 

 
Der Stadtrat empfiehlt dem Gemeinderat, dem Antrag der Primarschulpflege zuzustimmen. 

Stadtrat Uster 

Werner Egli 
Stadtpräsident 

 

Hansjörg Baumberger 
Stadtschreiber 

 
 

 

Beilage 
  

-  GR-Weisung Nr. 175A/2013 vom 6. Juni 2013 

 


